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Vereinigung
des „Schweiz. Erziehungsfreundes" und der „Pädagog. Monatsschrift".

Hrgcin
des Sereins Ksch. Kehrer und Rchulmsnner der Schweiz

und des schweizerischen katlzol, Erzielzungsvereins.

Kiusiedetn, 15. Dezember 1902. ; bis. 24 9. Jahrgang.
Ncdsktionskomission:

Die H. H. Seminardirektoren F. X. Kunz. Hitzkirch, Luzern; H. Baumgartner. Zug; Dr. I. Stößel.
Rickenbach, Schwyz; Hochw. H. Leo Benz. P'arrer, Berg. Kt. St. Gallen; und Cl. Frei. zum Storchen
Einsiedeln. — Einsendungen sind an etzteren, als den Ches-Redaktor. Inserate an die

Expedition oder Herrn Sek.«Lehrer G. Ammann in Einsiedeln zu richten.

Abonnement:
erscheint monatlich 2 mal je den l. u. 15. des Monats und kostet jährlich für Vereinsmitglieder 4 Fr.
für Lehramtskandidaten 3 Fr.; für Nichtmitglieder 5 Fr. Bestellungen bei den Verlegern: Eberle
«L Rickenbach. Verlagshandlung. Einsiedeln. — Inserate werden bei einmaligem Einrücken mit 15 Cts.

per Quadratcenlimeter berechnet: bei Wiederholung Rabatt nach Übereinkunft.

Erzieherisches aus einem Gebetbuche. ^
„In allen Dingen suckt man heute unterrichtet zu sein. Man richtet S chu-

ten ein, suckt ihre Zahl zu vergrößern, ihren Einfluß zn erweitern — mit Reckt

Unwissenheit gilt als Unehre. Und doch herrscht in Sacken der
Elaudenswahrheiten so krasse Unwissenheit. Warum? Wenn die Kinder erst
in der Schule religiöse Kenntnisse erlangen und nicht schon vorher im Eltern-
Hause auf alles, was die Religion betrifft, mit heiligem, tortgesetztem Ernste auf-
merksam gemacht werden, so ist ein solcher Religionsunterricht ein halber, und
alles Halbe ist wenig wert. Unterstützt das Elternhaus die Sckule nicht;
überwallen die Eltern den Unterricht nickt; halten sie ihre Kinder nicht eifrig
und nachdrücklich zum Lernen an, so ist das Lernen ein oberflächliches, und das
Gelernte wird bald wieder, wie Dunst, verfliegen. Hilft der Vater oder die

Mutter nicht beim Unlerrickt in den religiösen Dingen nach, dann sind die er-
wordenen Kenntnisse bald wieder verwischt, jedenfalls haben sie nicht Wurzeln
fassen können im f erzen des Kindes. Ein Baum ohne feste Wurzeln kann
aber nicht nachfen und Früchte tragen, geschweige denn Stand halten in den

immer wi derlehrenden Stürmen."
Dem ,J o h a nn e s b üch let n" von Pfarrer Tschümperlin bei Benziger ck

Co. entnommen. Es seien bei diesem Anlasse die zwei äußerst praktischen
und zeitgemäßen neuesten Gebetbüchlein des genannten Autors:
„Johannes- und Fran ziskus bü chlein" angelegentlichst empfohlen. Sie
verdienen in der Tat beste Empfehlung. — C. 1".
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